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KKiirrcchhee  aakkttuueellll  
 
  
  
  
LLiieebbee  PPffaarrrrggeemmeeiinnddee!!  
 
 
Die Zeit „zwischen den Jahren“ kennen wir und sie ist schon vorbei. Im 
Kirchenjahr sind wir nun zwischen den großen Festkreisen. Advent und 
Weihnachten haben wir feierlich begangen, so viele haben sich engagiert 
und mitgefeiert. Allen nochmals ein Vergelt’s Gott und hoffentlich bleibt 
diese Zeit eine Kraftquelle für die kommende Zeit. Der Fasching ist in 
diesem Jahr kurz und wer dabei engagiert ist, muss die Zeit nutzen. Für 
das Kirchenjahr ist das eine Zeit dazwischen, bevor es mit dem 
Aschermittwoch in die österliche Bußzeit und damit den großen 
Osterfestkreis geht, der ja bis Pfingsten andauert. Die Mitte unseres 
Glaubens braucht eben immer wieder eine gute Vorbereitung und ein 
ausgiebiges Feiern.  
 
Aber wie geht man nun mit dieser Zeit dazwischen um? Wenn man 
„zwischen allen Stühlen sitzt“, dann bedeutet das ja, das man nicht recht 
weiß, wo man hingehört, zu welcher Seite es einen hinzieht, also welche 
Position man einnehmen oder welche Meinung man vertreten soll. Solche 
Erfahrungen gibt es ja immer wieder einmal. Fühlt sich das für meinen 
Glaubensweg auch so an? Braucht es eine noch bewusstere Entscheidung 
momentan oder ist es auch einfach mal gut, so wie es gerade ist?  
 
Für das „dazwischen sein“ gibt es ja ein schönes Wort, wenn man es 
wörtlich aus dem Lateinischen dafür verwendet: „Interesse“. Man versteht 
darunter ja zunächst die kognitive Anteilnahme bzw. Aufmerksamkeit, die 
ich an einer Person oder einer Sache nehme. Es geht aber um weit mehr, 
nämlich um ein Da-sein, Mit-sein und Dabei-sein mit und natürlich auch für 
andere. Das gibt jeder Zeit, dem Alltag und dem Fest eine besondere 
Qualität und mir selbst immer wieder neue Erfahrungen.  
 
Gleichzeitig komme ich dabei Gott sehr nahe, denn die Feste des 
Kirchenjahres und jeder Sonntag mit dem Hören auf Gottes Wort zeigt uns 
ja, wie sehr Gott „Interesse“ hat an mir und jedem Menschen. In seiner 
Menschwerdung ist er mitten zwischen uns hineingekommen, nimmt Anteil 
und schenkt seine aufmerksame Zuwendung.  
 
So wünsche ich eine „interessante“ Zeit zwischen den großen Festkreisen, 
ein waches „Interesse“ für all das, was sich ereignet, was zwischen IHM und 
mir, zwischen mir und Dir geschehen und zum Segen werden will.  
 

Ihr Stadtpfarrer Dr. Thomas Vogl 
 
 



  
  
  
GGrrüüssssee  aauuss  TTaannzzaanniiaa  
 
 
Liebe Familien der Heimatpfarrgemeinde, 
 
frohe  gesegnete Weihnachten von uns 
Missionsschwestern vom Kostbaren Blut  in 
Tanzania. In der nächtlichen Messfeier hören wir 
die frohe Botschaft des Engels an die Hirten: 
"Seht ich verkünde Euch eine große Freude. 
Heute ist euch in der Stadt Davids, der Heiland 
geboren, Christus der Herr". 
Ich bin dankbar für unseren Glauben, der in allen 
Lebenslagen unser Anker ist. Jesus ist mitten 
unter uns, verborgen in Brotsgestalt, in der 
Heiligen Eucharistie. Wie groß ist Seine Liebe, 
die keinen von uns verlässt.  
Heute danke ich Euch für alle Güte die Sie für 
unsere Arbeit in Kifungilo für viele Jahre unterstützt haben. Es hat in den 
70er Jahren angefangen als die Frauen vom Katholischen Frauenbund mit 
Eifer Pakete packten für die Notleidenden. Von der Pfarrgemeinde 
erhielten wir liebe Spenden für verschiedene Nöte der uns Anvertrauten. 
Der Schlüsselclub, die Feuerwehr haben mitgeholfen im Sinne der 
Brüderlichkeit. Der erste Container kam schon über Tirschenreuth unter 
Bürgermeister Zintl zusammen mit der Gemeinde. Damals war die Zeit 
geprägt von viel Not in Tanzania.  
Sie haben vielen Armen in der Not geholfen und bis jetzt unsere Mission 
unterstützt. Jetzt kann ich nicht mehr im Apostolat tätig sein, aber ich habe 
viel Zeit zum Gebetsapostolat.  
Über Walter erhielt ich die Nachricht, dass die Katholische Landjugend 
wieder für uns gesammelt hat. Ich danke Ihnen im Namen aller für die 
jährliche Unterstützung für die Ausbildung unserer Jugendlichen. Dies ist 
eine große Hilfe für ihr weiteres Leben.  
Sr. Jacinta Mbotta ist weiter verantwortlich für diejenigen, die niemals ohne 
Hilfe in die Schule gehen könnten. Diese Woche hat mir Olympia 
geschrieben, wie dankbar sie ist, für die Ausbildung bis zur Mittleren Reife.  
Ich versichere Euch unser tägliches Gedenken im Gebet. Gott segne und 
beschütze  Euch, Er gebe uns Seinen Segen und Frieden im Neuen Jahr. 
Allen lieben Verstorbenen und allen Wohltätern bleibe ich dankbar.  
Meine Mitschwestern schließen sich für die guten Wünsche für 
Weihnachten und das Neue Jahr an. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
 
Sr.M.Monika CPS 

Tanzania, 18.12.2023 

  
 



SSoonnnnttaagg  ddeess  WWoorrtteess  GGootttteess

In jeder Eucharistiefeier und jeder Wort-Gottes-Feier wird uns – mit den 
Worten des Zweiten Vatikanischen Konzils – „der Tisch des Gotteswortes 
bereitet“. Christus selbst spricht zu uns, wenn die Heilige Schrift in der 
Kirche gelesen wird. Papst Franziskus hat den dritten Sonntag des 
Jahreskreises zum Sonntag des Wortes Gottes erklärt. Dies ist ein 
besonderer Tag des Dankes für „Schatzkammer der Bibel“, die allen 
Christinnen und Christen geschenkt ist und die Kirchen aller Konfessionen 
miteinander verbindet. Mit Rücksicht auf die lebendige Tradition des 
ökumenischen Bibelsonntags hat die Deutsche Bischofskonferenz das 
Anliegen des Papstes mit der ökumenischen Praxis in Deutschland 
verbunden und festgelegt, dass der Sonntag des Wortes Gottes künftig 
immer am letzten Sonntag im Januar begangen wird. Das ist heuer 
der 27./28. Januar, der 4. Sonntag im Jahreskreis B.  

BBeeeerrddiigguunnggssddiieennsstt  ppaassttoorraalleerr  MMiittaarrbbeeiitteerriinnnneenn  
uunnddMMiittaarrbbeeiitteerr  

Die Diözese Regensburg überträgt nun auch Gemeinde- bzw. 
Pastoralreferenten/-innen den Beerdigungsdienst und hat dazu bereits 
zwei Ausbildungskurse abgeschlossen. Für unsere Pfarreiengemeinschaft 
hat daran auch unsere Gemeindereferentin Gertrud Hankl teilgenommen. 
Sie kann somit neben Stadtpfarrer Vogl und Pfarrvikar Gerald das 
Trauergespräch führen, die Predigt beim Trauergottesdienst und die 
Beisetzung auf dem Friedhof übernehmen. Im Hinblick auf die pastorale 
Planung 2024-34 mit den weiter zu bildenden Pfarreiengemeinschaften 
bietet somit die Diözese ein erweitertes qualifiziertes Angebot in der 
seelsorgerlichen und liturgischen Begleitung bei Tod und Trauer an. 



  
  
  
GGootttteessddiieennssttoorrddnnuunngg  iinn  MMüünncchheennrreeuutthh  
  
  

SSoo..  1144..0011..2244 2. Sonntag im Jahreskreis 
 0099::3300 MMeessssee  iinn  ddeerr  PPffaarrrrkkiirrcchhee  
 Für + Großeltern von Monika und Josef Eckert      
 
DDii..  1166..0011..2244  
 0088::3300 VVoorrmmiittttaaggssmmeessssee  iinn  ddeerr  PPffaarrrrkkiirrcchhee  
 Für + Gottfried Kraus von Erika Kraus     
  
MMii..  1177..0011..2244 Hl. Antonius 
 1199::0000 RRoosseennkkrraannzz       
 1199::3300 AAbbeennddmmeessssee  iinn  ddeerr  PPffaarrrrkkiirrcchhee    
   Für + Josef Kraus von der Gebetsgemeinschaft für  
 geistliche Berufe 
       
FFrr..  1199..0011..2244  
 1155::3300 RRhhyytthhmmiisscchhee  SScchhüülleerrmmeessssee  iinn  ddeerr  PPffaarrrrkkiirrcchhee  
 Für alle lebenden und verstorbenen Pfarrangehörigen  
     
SSaa..  2200..0011..2244 Hl. Fabian, Hl. Sebastian 
 1199::0000 VVoorraabbeennddmmeessssee  iinn  ddeerr  PPffaarrrrkkiirrcchhee  
 Für + Agnes Kunz      

 
SSoo..  2211..0011..2244 3. Sonntag im Jahreskreis 
 0099::3300 MMeessssee  iinn  ddeerr  PPffaarrrrkkiirrcchhee  
 Für + Mitglieder des KDFB Münchenreuth      
 
DDii..  2233..0011..2244 Sel. Heinrich Seuse 
 0088::3300 VVoorrmmiittttaaggssmmeessssee  iinn  ddeerr  PPffaarrrrkkiirrcchhee  
 Für + Ehefrau Anna zum Geburtstag von Konrad Wifling   
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MMii..  2244..0011..2244 Hl. Franz von Sales 
 1199::0000 RRoosseennkkrraannzz       
 1199::3300 AAbbeennddmmeessssee  iinn  ddeerr  PPffaarrrrkkiirrcchhee  
    Für + Aurelia Männer von ihren Nachbarinnen Christa und Monika 
       
FFrr..  2266..0011..2244 Hl. Timotheus und hl. Titus 
 1155::3300 SScchhüülleerrmmeessssee  iinn  ddeerr  PPffaarrrrkkiirrcchhee  
 Für alle lebenden und verstorbenen Pfarrangehörigen      
 
SSaa..  2277..0011..2244 Gedenktag für die Opfer des Nationalsozialismus 
 Hl. Angela Merici 
 1199::0000 VVoorraabbeennddmmeessssee  iinn  ddeerr  PPffaarrrrkkiirrcchhee  
 Für + Agnes Kunz      

 

SSoo..  2288..0011..2244 4. Sonntag im Jahreskreis 
 0099::3300 MMeessssee  iinn  ddeerr  PPffaarrrrkkiirrcchhee  
 Für + Annelies und Albert Männer von Familie Kraus     
  
DDii..  3300..0011..2244  
 0088::3300 VVoorrmmiittttaaggssmmeessssee  iinn  ddeerr  PPffaarrrrkkiirrcchhee  
 Für + Eltern und Geschwister von Agnes Bauer    
   
MMii..  3311..0011..2244 Hl. Johannes Bosco 
 1199::0000 RRoosseennkkrraannzz       
 1199::3300 AAbbeennddmmeessssee  iinn  ddeerr  PPffaarrrrkkiirrcchhee  
 Für + Vater Otmar Grillmeier von Familie Hans Grillmeier  
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FFrr..  0022..0022..2244 Darstellung des Herrn 
  Tag des geweihten Lebens 
 1155::3300 MMiittmmaacchhkkiirrcchhee  iinn  ddeerr  PPffaarrrrkkiirrcchhee  mmiitt  BBllaassiiuusssseeggeenn  
 Für alle lebenden und verstorbenen Pfarrangehörigen      
 
SSaa..  0033..0022..2244 Hl. Ansgar, Hl. Blasius 
 1177::0000 LLiicchhtteerrggootttteessddiieennsstt  aauuff  ddeerr  KKaappppll  mmiitt  KKeerrzzeennwweeiihhee,,    
 BBllaassiiuusssseeggeenn  uunndd  aannsscchhll..  GGllüühhwweeiinnuummttrruunnkk  
 Für + Mitglieder des Kapplfördervereins     

 
SSoo..  0044..0022..2244 5. Sonntag im Jahreskreis 
 0099::3300 MMeessssee  iinn  ddeerr  PPffaarrrrkkiirrcchhee  
 Für + Johann Bauer von seiner Familie      
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Unsere Gottesdienstordnung vom 15. bis 21. Januar 2024

Montag, 15. Jan. – der 2. Woche im Jahreskreis
 Kloster: 19.00 Uhr hl. Messe Walburga Meier f. + Mutter Johanna Wagner  
 (941)

Dienstag, 16. Jan. – der 2. Woche im Jahreskreis
 8.00 Uhr hl. Messe W. und R. Härtl f. bds. + Eltern (845)
 Alt. St. Martin: 15.00 Uhr hl. Messe f. + Klothilde Fischl (St. 142)

Mittwoch, 17. Jan. – Hl. Antonius
 8.00 Uhr hl. Messe f. + Sohn Stefan von Familie Georg Koch (897)

Donnerstag, 18. Jan. – der 2. Woche im Jahreskreis
 8.00 Uhr hl. Messe f. + Alfred Holm zum 100. Geburtstag von seiner Familie  
 (849); L. Lendner f. + Eltern und Geschwister (921 Mg)
 18.45 Uhr Abendlob entfällt
 19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zur Bibelwoche und Gebetswoche für  
 die Einheit der Christen  

Freitag, 19. Jan. – der 2. Woche im Jahreskreis
 Alt. St. Martin: 9.00 Uhr hl. Messe f. + Christa und Paul Hauer 
 Kloster: 17.30 Uhr hl. Messe f. + Abt Thomas Denter OCist

Samstag, 20. Jan. – Hl. Fabian, Hl. Sebastian; Marien-Samstag
Beichtgelegenheit: 17.00 Uhr – 17.45 Uhr 
 17.30 Uhr Rosenkranz
 18.00 Uhr Sonntag-Vorabend-Gottesdienst – Erste Jahrtagsmesse f. + Günter  
 Härtl; Sebastianiamt der Ortschaft Kondrau (1051 Mg)  
 Kloster: 8.00 Uhr hl. Messe für Sr. Theresia zum Geburtstag (21.1.)
 
Sonntag, 21. Jan. – 3. Sonntag im Jahreskreis; Kollekte für die Familien- 
und Schulseelsorge
Beichtgelegenheit: 7.30 Uhr – 7.45 Uhr 
 8.00 Uhr hl. Messe f. + Lorenz Rosner zum 90. Geburtstag (857)
 9.30 Uhr Pfarrgottesdienst f. alle leb. u. verst. Pfarrangeh.
 11.00 Uhr  Erste Jahrtagsmesse f. + Werner Danhof (129); hl. Messe Fam.  
 Döllinger f. + Eltern Josef und Elisabeth Döllinger (944 Mg)



Unsere Gottesdienstordnung vom 22. - 28. Januar 2024
Montag, 22. Jan. – Hl. Vinzenz
 Kloster: 19.00 Uhr hl. Messe f. + Emil Schnurrer von G. Petzold (983);  
 f. bds. + Angehörige von Oskar u. Rita Sommer (1070 Mg)

Dienstag, 23. Jan. – Sel. Heinrich Seuse
 8.00 Uhr hl. Messe f. + Hubert Rustler zum 96. Geburtstag von Alexandra und  
 Susanna (639)
 Alt. St. Martin: 15.00 Uhr hl. Messe f. + Gertrud Schnurrer von Regina Bauer  
 (739); f. + Dietmar Röckl von Renate (1074 Mg)

Mittwoch, 24. Jan. – Hl. Franz von Sales
 8.00 Uhr hl. Messe f. + Theresia Kerscher von Franziska Lang (852); für die  
 Armen Seelen

Donnerstag, 25. Jan. – BEKEHRUNG DES HL. APOSTELS PAULUS
 18.45 Uhr Abendlob 
 19.00 Uhr MONATS-REQUIEM; hl. Messe f. + Mutter Anni Kopp sowie f. + 
 Brüder Werner und Rainer Kopp (889); f. + Eltern von Anneliese Rosner (971 Mg)

Freitag, 26. Jan. – Hl. Timotheus und hl. Titus
 Alt. St. Martin: 9.00 Uhr hl. Messe  f. + Christa und Paul Hauer von Inge Pröls  
 (10); f. + Vater Norbert Himmel (24 Mg)
 Kloster: 17.30 Uhr für Sr. Agnes zum Namenstag (nachgeh. 21.01.)

Samstag, 27. Jan. – Hl. Angela Merici; Marien- Samstag
Beichtgelegenheit: 17.00 Uhr – 17.45 Uhr 
 14.00 Uhr Tauffeier
 17.30 Uhr Rosenkranz
 18.00 Uhr Sonntag-Vorabend-Gottesdienst –  Erste Jahrtagsmesse f. + Anna  
 Brunner (152); hl. Messe f. + Gunda Nischwitz, geb. Fischer zum Geburtstag  
 von Ihrer Schwester Elisabeth Schwagerl (664 Mg)
 Kloster: 8.00 Uhr hl. Messe für Abtpräses Vinzenz Wohlwend OCist zum  
 Namenstag (nachgeh. 22.1)

Sonntag, 28. Jan. – 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS, Sonntag des Wortes Gottes
Beichtgelegenheit: 7.30 Uhr – 7.45 Uhr 
 8.00 Uhr hl. Messe f. + Johann Tomsche von Fam. Horcher (854), f. + Tante  
 Christl Weber (Kanada) von Erna Günthner (1082 Mg)
 9.30 Uhr Pfarrgottesdienst f. alle leb. u. verst. Pfarrangeh.
 11.00 Uhr  Erste Jahrtagsmesse f. + Antonie Ziegler (137); hl. Messe f. +  
 Anna Pötzl von ihren Kindern (832 Mg)



Unsere Gottesdienstordnung vom 29. Jan. - 04. Feb. 2024
Montag, 29. Jan. – der 4. Woche im Jahreskreis
 Kloster: 19.00 Uhr hl. Messe Fam. Georg Koch f. bds. + Angehörige (898),  
 f. bds. + Eltern der Familie Gerhard Heinrich (1049 Mg)

Dienstag, 30. Jan. – der 4. Woche im Jahreskreis
 8.00 Uhr hl. Messe f. lebende und + Kirchenputzerinnen der Basilika (730)
 Alt. St. Martin: 15.00 Uhr hl. Messe f. + Gertrud Schnurrer von Regina Bauer  
 (740)

Mittwoch, 31. Jan. –Hl. Johannes Bosco
 8.00 Uhr hl. Messe f.+ Aurelia Schröpf (St. 149)

Donnerstag, 01. Feb. – der 4. Woche im Jahreskreis
 18.30 Uhr Rosenkranz um geistliche Berufe
 19.00 Uhr hl. Messe AHSF Kondrau f. + Sportkameraden Norbert Schnurrer und  
 Thomas Scharnagl (884); f. + Ulrike Kieslinger von Lendner (1079 Mg)

Freitag, 02. Feb. – DARSTELLUNG DES HERRN (Lichtmess); Tag des geweih-
ten Lebens
 18.00 Uhr Kerzensegnung im Kreuzgang des Klosters mit anschl. Lichter-  
 prozession in die Basilika, Hl. Messe mit Blasiussegen
 Alt. St. Martin: 9.00 Uhr hl. Messe f. + Bewohnerinnen und Bewohner des  
 Altenheimes; Blasiussegen

Samstag, 03. Feb. – Hl. Ansgar, Hl. Blasius, Marien-Samstag
Beichtgelegenheit: 17.00 Uhr – 17.45 Uhr 
 14.00 Uhr Tauferinnerungsfeier
 17.30 Uhr Rosenkranz
 18.00 Uhr Sonntag-Vorabend-Gottesdienst –  Erste Jahrtagsmesse f. + Anton 
 Helm (162); hl. Messe Fam. Kohl f. bds. + Eltern und Angehörige (934 Mg) 
 Kloster: 8.00 Uhr Sr. M. Mechthild zum Geburtstag (nachgeh. 01.02.)
 
Sonntag, 04. Feb. – 5. Sonntag im Jahreskreis
Beichtgelegenheit: 7.30 Uhr – 7.45 Uhr 
 8.00 Uhr hl. Messe f. + Ehemann Josef Rosner von Anneliese Rosner (970);  
 f. + Dieter Golla von Anneliese Golla (1032 Mg)
 9.30 Uhr Pfarrgottesdienst f. alle leb. u. verst. Pfarrangeh.
 11.00 Uhr  Erste Jahrtagsmesse f. + Erich Burger (159), Segnung der  
 Erstkommunionkerzen



  
  
  
FFüürr  KKiinnddeerr  uunndd  JJuuggeennddlliicchhee 
 
 
 

  
  
  
IInnffooss  uunndd  HHiinnwweeiissee  
  
  
--  Pfarrer Dr. Thomas Vogl ist unter der Telefonnummer 09632/1387 über 
das Pfarrbüro in Waldsassen oder per E-Mail pfarrer@pfarrei-
waldsassen.de, erreichbar.  
 
- MMeessssiinntteennttiioonneenn  ffüürr  ddaass  11..  HHaallbbjjaahhrr  22002244 werden bei Christine Sommer 
nach den Gottesdiensten, sowie telefonisch angenommen. Tel.-Nr.: 09632 
/ 9246620 
 
- SSeenniioorreennttrreeffff Am 18. Januar sind alle recht herzlich zur Faschingsparty 
um 14.00 Uhr in den Pfarrhof eingeladen. Für Faschingsstimmung sorgt 
die passende Musik und kleine Überraschungen. 
 
--  ÖÖkkuummeenniisscchhee  BBiibbeellwwoocchhee  22002244  „„GGeenneessiiss  ––  UUnndd  ddaass  iisstt  eerrsstt  ddeerr  AAnnffaanngg““ 
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder gemeinsam aus der Botschaft der 
Bibel heraus leben und das gemeinsame Zeugnis der beiden Konfessionen 
stärken. Das Motto lautet in diesem Jahr „Genesis – Und das ist erst der 
Anfang“ Unsere Welt ist voller Widersprüche und Spannungen. Die Texte 
der Urgeschichte spiegeln genau das wider und lassen uns damit klarer 
und tiefer auf unsere Wirklichkeit blicken. Dabei schlagen sie den Bogen  
vom „Alles war sehr gut“ des Anfangs zu „unverbesserlich böse von 
Jugend auf“. Sie erzählen von innigem Verstehen und von babylonischer 
Verwirrung. In all dem begegnen wir uns selbst und es begegnet uns Gott. 
Gott ist emotional verwoben mit der Welt. Gott ringt mit den Menschen  
und ist ihnen barmherzig. So wie Gott auch uns begegnet. Das neu zu 
entdecken, dazu lädt die ökumenische Bibelwoche zu den Texten der  



 
 
 
Urgeschichte aus dem 1. Buch Mose ein. Auftakt wird mit einem 
ökumenischen Gottesdienst am Donnerstag, 18. Januar 2024, um 19.00 Uhr 
in der Basilika sein, es schließen sich die beiden Bibelabende am Montag, 
22.01. und Mittwoch, 24.01.24 jeweils um 19.45 Uhr im ev. Gemeindesaal an. 
Herzliche Einladung an alle Christen! 
 
- MMuussiiccaall--FFaahhrrtt Am 25.01. fährt der KDFB zur Operette ins 
Rosenthaltheater nach Selb. Die angemeldeten Teilnehmer treffen sich zur 
gemeinsamen Abfahrt um 18.30 Uhr auf dem Dorfplatz. Es werden 
Fahrgemeinschaften gebildet. 
 
-  KKDDFFBB Am 27.01. findet um 9:00 Uhr die Jahreshauptversammlung bei 
einem Frühstück im Vereinsheim statt. 
 
- MMiittmmaacchhkkiirrcchhee Am 02. Februar findet um 15.30 Uhr die Mitmachkirche zu 
Maria Lichtmess in der Pfarrkirche statt. Über tatkräftige Unterstützung 
beim Musizieren und Lesen würden sich alle sehr freuen. Musizieren dürfen 
nicht nur die Kinder, auch die Erwachsenen sind herzlich eingeladen. Am 
Ende des Gottesdienstes bekommen alle den Blasiussegen. 
 
- LLiicchhttmmeessssffeeiieerr Am 03. Februar lädt der Kapplförderverein zum 
traditionellen Lichtergottesdienst auf die Kappl ein. Am Ende des 
Gottesdienstes bekommen alle den Blasiussegen und die Kerzen werden 
geweiht. Im Anschluss wird Glühwein zum Verkauf angeboten. In diesem 
Jahr wird der Gottesdienst musikalisch von der „Eghalanda Gmoi“ 
gestaltet.  
 
--  PPffaarrrrwwaallllffaahhrrtt  nnaacchh  SSaallzzbbuurrgg Vom Dienstag, 21. Mai bis Freitag, 24. Mai 
2024, findet eine kleine Wallfahrt nach Salzburg statt, bei der wir zum 
Jubiläumsjahr des Hl. Wolfgang Stätten seines Wirkens und auch P. Otto 
Grillmeier OSB besuchen wollen. Am Dienstag, 21 Mai 2024 fahren wir 
zunächst nach Dorfen und werden in der dortigen Wolfgangskirche die Hl. 
Messe feiern, anschließend geht es über Maria Plain nach Salzburg. Dort 
werden wir mitten im historischen Stadtzentrum im Kolleg St. Benedikt, 
das P. Otto als Rektor leitet, für drei Nächte Quartier nehmen. Am 
Mittwoch werden wir das geistliche und auch touristische Salzburg 
erkunden. Am Donnerstag folgt ein Ausflug nach St. Wolfgang am 
Wolfgangssee mit seiner bedeutenden Kirche. Am Freitag werden wir bei 
der Rückreise Station in der ehemaligen Zisterzienserkirche Raitenhaslach 
machen und gegen Abend in Waldsassen wieder ankommen. Der Preis 
beträgt für die Busfahrt, Übernachtung/Frühstück, Eintrittspreise etc. im 
DZ 310,00 € und im EZ 325,00 €. Es stehen 19 DZ und 9 EZ zur Verfügung, 
Anmeldung bitte im Pfarrbüro Waldsassen (Telefon: 09632/1387 oder 
info@pfarreiwaldsassen.de) 
 
 

 
Verantwortlich: Christine Sommer, Tel.: 09632 / 9246620 


